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Und umzuschaffen das Geschaffne,                                                                                                                                      

Damit sich’s nicht zum Starren waffne,                                                                                                           

Wirkt ewiges lebend’ges Tun.                                                                                                                                  

Und was nicht war, nun will es werden                                                                                                                  

Zu reinen Sonnen, farbigen Erden,                                                                                                                       

In keinem Falle darf es ruhn. 

Johann Wolfgang von Goethe, aus: Eins und Alles 

 

 

Neujahr auf der Halbinsel Devin, Foto: Angela Pfennig 



Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,                                                                         

liebe Freunde der Gartenkultur, 

sonnig heiter, lichtdurchflutet und farbenfroh begann das neue Jahrzehnt an der 

Ostsee. Möge alles lebendige Tun ganz im Geiste Goethes wirken: „erst sich gestalten, 

dann verwandeln.“  

 
Stralsund um 1250, Rekonstruktionszeichnung von Jörg Matuschat 

Die Stralsunder Akademie für Garten- und Landschaftskultur als Ort der 

Verbreitung und Verlebendigung von gartenkulturellem Wissen hält seit 2011 

Räume für die Begegnung mit Garten, Kunst und Landschaft offen. Das 10jährige 

Jubiläum soll mit einem Symposium zum Thema Kulturlandschaften vom 23. bis 25. 

Oktober 2020 gewürdigt werden. Den Festvortrag wird Prof. Peter Degen halten: 

Steinerne Welten – Eine Kulturgeschichte der Terrassenlandschaft.                               

Anregende Kurzbeiträge werden vielfältige Blicke auf Kulturlandschaften lenken:                                  



Stralsund - Naturräumliche Veränderungen in der Phase der Stadtgründung um 

1234 (Gunnar Möller), Wege in der Kulturlandschaft – Am Beispiel eines Weges von 

Lübz nach Benzin (Martin Jeschke), Die Landschaft erwartet unsere Zuwendung 

(Sonja Schürger), Rhinanthus alectorolophus in Wiesen in Boden am Böndlsee (Prof. 

Dr. Helmut Lührs), ‚Ostpreußenplan‘ und Bonifica Integrale del Agro pontino – Zwei 

Projekte zur ‚inneren Kolonisierung‘ im nationalsozialistischen Deutschland und 

faschistischen Italien (Dr. Ulrike Gawlik), Die Entdeckung des Seeanstosses. Mit dem 

Bau der Quaianlagen wandelt sich Zürich von der Kleinstadt am Fluss zur Metropole 

am See (Judith Rohrer), Irokesengarten und Osmanischer Garten (Arbeitstitel) (Karla 

Krieger), Koreanische Landschaften und Pflanzen (Arbeitstitel) (Dr. Jeong-Hi Go), 

Wehrlandschaft – Tarnung – Gemüsebau. Landschaftsarchitekturen des Krieges 

(Arbeitstitel) (Axel Zutz). Die Moderation des Symposiums wird dankenswerter 

Weise Hannes Rother übernehmen. 

Eine Wanderung mit Naturwahrnehmung über die Halbinsel Devin unter Leitung 

von Sonja Schürger bietet den Teilnehmer_innen die Möglichkeit, den Stralsunder 

Landschaftskulturraum kennenzulernen. 

 

Die Stralsunder Akademie für Garten- und Landschaftskultur freut sich sehr, in 

Zukunft mit der Europäischen Akademie für Landschaftskultur PETRARCA 

zusammenzuarbeiten. PETRARCA möchte ein Forum der Begegnung und des 

Austausches sein für Menschen, die sich für die Bewahrung, Pflege und Gestaltung 

der europäischen Landschaften engagieren und die es als wesentlich empfinden, 



darüber ins Gespräch zu kommen und sich weiter zu bilden. Die PETRARCA-

Akademie erforscht Wege, wie die Wechselbeziehungen zwischen dem äußeren 

Erscheinungsbild der Landschaft und dem inneren Bezug der Menschen zu ihr 

bewusst werden können.                                                                  

http://www.petrarca.info/ 

 

 
Philipp Otto Runge: Der Tempel des Glücks, Scherenschnitt collagiert 
 

Vorträge – ein Praxisbericht über frisches und fermentiertes Gemüse, Möglichkeiten 

und Grenzen des Naturausgleiches, Permakultur, Bäume an Orten der Kraft, die 

Faszination der Botanischen Kunst, landwirtschaftliche Forschung und Praxis der SS 

in Konzentrationslagern und eroberten Gebieten, die Pflanzenwelt der Romantik, 

Karl Foerster und der Bornimer Kreis sowie 25 Jahre Gartendenkmalpflege in 

Stralsund bieten viel Anregung für Gespräche über Garten- und Landschaftskultur. 

Führungen – Neben bereits bekannten Privatgärten, botanischen Gärten, städtischen 

und ländlichen Parkanlagen sowie Friedhöfen besuchen wir in diesem Jahr erstmals 

http://www.petrarca.info/


den Spalierobstgarten in Klausdorf, die Gärtnerei am Gutshaus Parow, den 

Privatgarten von Dr. Bernd Modrow in Benz-Reetzow auf Usedom, den  Stralsunder 

Zentralfriedhof sowie das Obstparadies Altkamp auf Rügen. Wieder aufgenommen 

in das Programm wurde die Führung durch den Gutsgarten Saatel. Der 7. Tag der 

Stralsunder Altstadtgärten lädt wiederum ein zum Besuch privater, öffentlich nicht 

zugänglicher Gartenrefugien hinter Altstadtmauern. 

 
Apfelsorte 'Berlepsch' im Spalierobstgarten Klausdorf, Foto: Karl-Alfred Lein  

 

Seminare – Ein Gehölzschnittseminar in den Gärten des Klosters St.-Jürgen vor 

Rambin vermittelt im Frühjahr wichtige theoretische und praktische Grundlagen für 

den Schnitt an Ziergehölzen in Gartendenkmalen.   

Pflegeeinsätze – Die ehrenamtlichen Pflege- und Unterhaltungsarbeiten zum Erhalt 

des Kulturgutes St.-Jürgen-Friedhof Stralsund werden auch in diesem Jahr durch 

Einsätze im Frühling und Herbst fortgesetzt. 

Das vollständige Jahresprogramm finden Sie unter http://www.stralsunder-

akademie.de/aktuell.html. Als Abonnent_in des Newsletters erhalten Sie das 

Jahresprogramm und die Einladungen zu den jeweiligen Veranstaltungen per Email. 

Sollte dies nicht gewünscht sein, teilen Sie es mir bitte kurz mit. 

http://www.stralsunder-akademie.de/aktuell.html
http://www.stralsunder-akademie.de/aktuell.html


Führungen 
 

25. Januar 2020 | 10.00 Uhr | Botanischer Garten Greifswald, Münterstraße 2                                                                                                                                          

Ingrid Handt                                                                                                         
Pflanzenschätze aus allen Weltregionen                                                                         

Botanischer Garten Greifswald                                                                                                                                                   

Teilnahme: 5 Euro 

                                                             
Flammendes Schwert, Foto: Angela Pfennig 

 

1. Februar 2020 | 14.00 Uhr | Greifswald, Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße,                                                         

Eingang Arboretum                                                                                                                                          
Dr. Sabrina Rilke                                                                                                                                
Alles neu macht der Mai und der Winter macht’s möglich                                               
Knospen im Arboretum Greifswald                                                                                                                                                                                                                                                                

Teilnahme: 5 Euro     

                                                      
Magnolienknospen, Foto: Angela Pfennig 



15. Februar 2020| 10.00 Uhr | Stralsund, Eingang Hainholzstraße                                                                                                                                          

Dr. Angela Pfennig                                                                                                                                 
Der St.-Jürgen-Friedhof – ein Gartendenkmal                                                                                                                                                                                                                                                                

Teilnahme: 5 Euro 

                             
Grabmalmauer auf dem St.-Jürgen-Friedhof Stralsund, Foto: Holger Kummerow 

 

Vorträge 

3. Februar 2020 | 17.30 Uhr | Stralsund, Festsaal im Wulflamhaus, Alter Markt 5                                                                                                                                                                                                                                                                                    
Olaf Schnelle                                                                                                                                  
Schnelles Grünzeug                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                   
Frisches und fermentiertes Gemüse                                                                                                                                
Eintritt: 8 Euro  
 

                                             
Fermentiertes Gemüse, Foto: Olaf Schnelle 



17. Februar 2020 | 17.30 Uhr | Stralsund, Festsaal im Wulflamhaus, Alter Markt 5                                                                                                                                                                                                                                                                                    

Martin Jeschke                                                                                                                                  

Natur ausgleichen?                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                   

Möglichkeiten und Grenzen am Beispiel Ökokonto Devin                                                                                                                                

Eintritt: 8 Euro  

 

                                                              
Ausgleichspflanzungen in Devin, Foto: Martin Jeschke 
 

 

 

 

 

Bitte informieren Sie sich über die Veranstaltungen auch unter http://www.stralsunder-

akademie.de/aktuell.html 

 

Wenn Sie diese E-Mail nicht mehr empfangen möchten, können Sie diese unter                         

kontakt@stralsunder-akademie.de abbestellen.  

 

Stralsunder Akademie für Garten- und Landschaftskultur 

Dr.-Ing. Angela Pfennig 

Sarnowstraße 6D 

18435 Stralsund 

 

Telefon 03831 289379 | kontakt@stralsunder-akademie.de | www.stralsunder-akademie.de  
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